
180 Minuten Nachhilfe - Kinder sind überfordert
Beitrag von „Finchen“ vom 14. Juni 2007 21:19

@ koritsi:

Ja, Lernspiele mache ich ab und zu auch in den Doppelstunden. Außer Memory, Eckenrechnen
und noch ein anderes Merkspiel habe ich aber diesbezüglich leider nicht viel auf Lager. Wenn
ihr da noch Ideen habt (die nicht so teuer sind), würde ich mich freuen.

@ elefantenflip:

Mein Chef meinte es sei besser, wenn die Kinder nur einmal in der Woche kommen müssen. Der
Mann hat leider von Pädagogik nicht die leiseste Ahnung, kommt aus der Wirtschaft und hat
sich dann mit dem Institut selbstständig gemacht. Er hat es halt so geplant und hat sehr
abweisend auf meine Bedenken reagiert.
Mit den Eltern sprechen kann ich nicht so einfach, denn die sehe ich entweder gar nicht oder
nur sehr selten. Elterngespräche führt auch mein Chef, nachdem ich einen Fragebogen
ausgefüllt habe - völliger Schwachsinn. Manchen Eltern passt das auch nicht und sie kommen
dann zwischendurch zu mir. Bezahlt kriege ich das natürlich nicht.
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